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1 | 2018Blätter der Wohlfahrtspflege

Zu diesem Heft
»Es gibt eine Zeit des Kommens und eine Zeit des Gehens.  

Jetzt ist die Zeit des Gehens gekommen.«
Huub Stevens, niederländischer Fußballtrainer (geb. 1953)

»No Sports« soll Winston Churchill einmal auf die Frage geantwortet haben, wa-
rum er trotz Zigarrenrauchen und Whiskeytrinken bis ins hohe Alter fit geblieben 
ist. Doch die Anekdote ist nicht wahr und auch deshalb sollte man sich nicht an 
diese Empfehlung halten. Im Gegenteil: Fast alle Studien und Erfahrungsberichte 
belegen, dass Bewegung und Sport dem Körper wie dem Geist gut tun. Prof. Dieter 
Kreft, langjähriger und einflussreicher Mitgestalter der Sozialen Arbeit in Deutsch-
land, hat immer auch selbst Sport getrieben und über dessen Einsatzmöglichkeiten 
für benachteiligte Menschen nachgedacht. Und gerade deshalb erinnert er an die 
Eigengesetzlichkeiten beider Bereiche: Nur weil Sport und Soziale Arbeit durchaus 
verschieden seien, können die besonderen Möglichkeiten des anderen Handlungs-
feldes genutzt werden. Beide Seiten sollten sich immer respektieren und nicht zu 
viel »vermengen«, denn dann fehle rasch dieser Reiz des anderen. Diese wohltuende 
Sachlichkeit setzt der Sportwissenschaftler Prof. Dr. Tim Bindel in seinem Beitrag 
fort und warnt vor Selbstüberschätzung: Für die Soziale Arbeit möge es durchaus 
ausreichend sein, Menschen mit Sport ein Intervall des Wohlfühlens zu schenken.

*

Nach fast dreieinhalb Jahrzehnten gebe ich altersbedingt mit diesem Heft die re-
daktionelle Verantwortung der Blätter der Wohlfahrtspflege an meinen Nachfolger 
Dr. Andreas Vierecke ab (BdW@suedpol-redaktion.de). Dem Herausgeber, dem 
Beirat und dem Verlag danke ich für seine Treue und für die freie Hand bei der 
Gestaltung der ältesten europäischen Zeitschrift für Soziale Arbeit. Besonderen 
Dank entrichte ich den Leserinnen und Lesern sowie den Autorinnen und Autoren, 
ohne die es diese Publikation nicht gäbe.
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